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Methodologie und Methoden interkultureller Bildungsforschung. Berlin: irena regener 

verlag, S. 157-169. 

 Farrokhzad, Schahrzad / Thimmel, Andreas (2014): Strukturen und Angebote der 

Förderung von Jugendlichen und jungen Erwachsenen in der Jugendarbeit und 

Jugendsozialarbeit in der Bundesrepublik Deutschland. In: Boubeker, Ahmet/Ottersbach, 
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Markus (Hg.): Diversität und Partizipation. Deutsch-französische Perspektiven auf die 

Arbeit mit Jugendlichen aus marginalisierten Quartieren. Münster: Waxmann, S. 85-108. 

 Farrokhzad, Schahrzad / Ottersbach, Markus (2014): Bildungsprozesse bei Jugendlichen 

unter Bedingungen der Einwanderungsgesellschaft – Möglichkeiten der Jugend(sozial-) 

arbeit. In: Boubeker, Ahmet/Ottersbach, Markus (Hg.): Diversität und Partizipation. 

Deutsch-französische Perspektiven auf die Arbeit mit Jugendlichen aus marginalisierten 

Quartieren. Münster: Waxmann, S. 31-60. 

 

2013 

 Farrokhzad, Schahrzad (2013): Demokratiepädagogik und Diversity Education – 

pädagogische Konzepte und ihre Bedeutung für die Soziale Arbeit. In: Spetsmann-

Kunkel, Martin/Frieters-Reermann, Norbert (Hg.): Soziale Arbeit in der 

Migrationsgesellschaft, Opladen: Barbara Budrich, S. 65-92. 

 Farrokhzad, Schahrzad (2013): Geschlechterleitbilder und –rollen im interkulturellen 

Vergleich. In: Ottersbach, Markus/Steuten, Ulrich (Hg.): Jugendkulturen. Lebensentwürfe 

von Jugendlichen mit Migrationshintergrund. Oldenburg: IBIS – Interkulturelle 

Arbeitsstelle, S. 192-219. 

 

2012 

 Farrokhzad, Schahrzad (2012): „Wo ist da der Unterschied?“ Diversity-Ansätze in der 

Sozialen Arbeit mit von häuslicher Gewalt betroffenen Frauen. In: „neue praxis“ 5/2012, 

S. 454-474.  

 Farrokhzad, Schahrzad (2012) „Es kommt schonmal vor, dass er staubsaugt.“ 

Geschlechterarrangements – von Leitbildern und Realitäten im interkulturellen und 

intergenerativen Vergleich". In: Hausbacher, Eva et al. (Hg.): Migration und 

Geschlechterverhältnisse. Kann die Migrantin sprechen? Wiesbaden: VS Verlag, S. 231-

258.  

 

2007-2010 

 Farrokhzad, Schahrzad (2010): Migrationsgeschichte und Migrationspolitik in 

Deutschland. In: VIA Bayern e.V (Hg): Train-the-Trainer. Interkulturelle Kompetenz in der 

verbandlichen Jugendarbeit. Aachen, S. 5-18.  

 Farrokhzad, Schahrzad (2009): „Manchmal braucht’s einen Türöffner.“ Erfahrungen von 

Akademikerinnen aus Zuwandererfamilien. In: SCHÜLER Wissen für Lehrer, S. 82-85.  

 Farrokhzad, Schahrzad (2008): Hochqualifizierte mit Migrationshintergrund – Übergänge 

vom Bildungssystem in den Arbeitsmarkt. In: iza Zeitschrift für Migration und Soziale 

Arbeit Heft ¾ (Themenschwerpunkt Qualifizierung und Beschäftigung), 2008, S. 208-214.  

 Farrokhzad, Schahrzad (2008): Erfahrungen, Strategien und Potenziale von Frauen mit 

Migrationshintergrund. In: Hentges, Gudrun/Hinnenkamp, Volker/Zwengel, Almut (Hg.): 

Migrations- und Integrationsforschung in der Diskussion. Biografie, Sprache und Bildung 

als zentrale Bezugspunkte. Wiesbaden: VS-Verlag, S. 303-332.  
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 Farrokhzad, Schahrzad (2007): Deutsche Bildungspolitik und Bildungspraxis für 

Integration. Impulse aus der Interkulturellen Pädagogik. In: Dettling, Daniel/Girometta, 

Julia (Hg): Vorteil Vielfalt. Herausforderungen und Perspektiven einer offenen 

Gesellschaft. Wiesbaden: VS Verlag, S. 159-170.  

 

2002-2006 

 Farrokhzad, Schahrzad (2006): Über Exotinnen, Unterdrückte und Fundamentalistinnen. 

Zur Konstruktion der „fremden Frau“ in den Medien. In: Butterwegge, Christoph/Hentges, 

Gudrun (Hg.): Massenmedien, Migration und Integration. Wiesbaden: VS Verlag, S. 53-

84.  

 Farrokhzad, Schahrzad (2003): Bildungs- und Berufschancen von Frauen mit 

Migrationshintergrund in der Bundesrepublik Deutschland. In: beiträge zur feministischen 

theorie und praxis Heft 63-64, S. 41-58.  

 Farrokhzad, Schahrzad (2003): Unterdrückte Opfer oder politische Akteurinnen? In: iza 

Zeitschrift für Migration und Soziale Arbeit Heft 1, S. 51-55.  

 Farrokhzad, Schahrzad (2003): Zwischen Aufstiegsorientierung und Deklassierung in 

Bildung und Beruf - Frauen und Mädchen aus dem Iran in Deutschland. In: Castro 

Varela, Maria Do Mar/Clayton, Dimitria (Hg.): Migration, Gender, Arbeitsmarkt. Neue 

Beiträge zu Frauen und Globalisierung. Königsstein/Taunus: Ulrike Helmer Verlag, S. 

127-154.  

 Farrokhzad, Schahrzad (2003): Zuwanderung - Migration - Einwanderung - Integration. 

In: DIE Zeitschrift für Erwachsenenbildung Heft IV, S. 39.  

 Farrokhzad, Schahrzad (2002): Medien im Einwanderungsdiskurs. Überlegungen zur 

Konstruktion der „fremden Frau“. In: beiträge zur feministischen theorie und praxis Heft 

61, 2002, S. 75-93.  

 

Broschüren:  

 Farrokhzad, Schahrzad / Rüttgers, Martin (2012): Finanzierung von Projektarbeit für 

Demokratie, Toleranz und Integration und Prävention von Rassismus und 

Rechtsextremismus. Eine Auswahl regionaler und überregionaler Fördermöglichkeiten. 

Bonn: o.V., (zu beziehen bei: Landesarbeitsgemeinschaft Pro Ehrenamt, Saarbrücken).  

 

Rezensionen:  

 Farrokhzad, Schahrzad (2006): Christina Schachtner: Architektinnen der Zukunft. Lokale 

Frauenprojekte im Kontext der Globalisierung. In: beiträge zur feministischen theorie und 

praxis Heft 68/2006, S. 129-130.  

 Farrokhzad, Schahrzad (2004): Deutsch-Türkischer Dialog der Körber-Stiftung (Hg.): 

Geschlecht und Recht. In: beiträge zur feministischen theorie und praxis Heft 65/2004, S. 

151-153.  

 Farrokhzad, Schahrzad (2001): Stella Dadzie (ed.): Adult Education in Multi-Ethnic 

Europe. A Handbook for Organisational Change. In: Internationales Jahrbuch der 

Erwachsenenbildung Band 28/29, 2001, S. 245.  



10 
 

 Farrokhzad, Schahrzad (2001): Judith Schlehe: Zwischen den Kulturen - zwischen den 

Geschlechtern. Kulturkontakte und Genderkonstrukte. In: beiträge zur feministischen 

theorie und praxis Heft 59, 2001, S. 148-150.  
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Mitwirkung an Publikationen:  

 Ottersbach, Markus / Pierre, Thomas (Hg.)(2014): Das deutsch-französische Netzwerk 

„Integration und Chancengleichheit“. Abschlussbericht der Evaluation. Arbeitstexte Nr. 

26: Berlin/Paris: DFJW/OFAJ. 

 Univation / Lawaetz-Stiftung (2011): Evaluation des ESF-Bundesprogramms zur 

arbeitsmarktlichen Unterstützung für Bleibeberechtigte und Flüchtlinge mit Zugang zum 

Arbeitsmarkt. Abschlussbericht. Hamburg/Köln. Quelle: http://www.migration-

online.de/data/evaluationsbericht_bleiberecht.pdf (Stand: 02.09.2016). 

 Univation (2009): Gesamtbericht der wissenschaftlichen Begleitung des 

Modellprojektclusters „Früh ansetzende Prävention“ im Bundesprogramm „Vielfalt tut gut. 

Jugend für Vielfalt, Toleranz und Demokratie. Januar 2008 bis August 2009. Köln. 

 Inwent gGmbH – Servicestelle Kommunen in der Einen Welt (Hg.) (2008): Migration und 

kommunale Entwicklungszusammenarbeit. Gutachten zum aktuellen Stand und den 

Potenzialen des Zusammenwirkens. Schriftenreihe der Servicestelle, 31. Bonn. 2009. 

Quelle: http://www.ewnw.de/sites/default/files/Gutachten_inwent.pdf (Stand 02.09.2016).  

 Univation (2008): Ergebnisse der Befragung zum Länderreport im Rahmen des Projekts 

„Wirksamere Investitionen in ganzheitliche Bildung“ der Bertelsmann Stiftung. 

Kurzfassung. Köln.  
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Unveröffentlichte Gutachten, Expertisen und Forschungsberichte 

 

 Farrokhzad, Schahrzad (2015): Evaluation des Förderprogramms „Integration durch 

Qualifizierung“. Evaluationsbericht zur Fachstelle Diversity Management, Förderperiode 

2011-2014. Köln. (im Auftrag von Univation GmbH Köln) 

 Farrokhzad, Schahrzad (2015): Evaluation des Förderprogramms „Integration durch 

Qualifizierung“. Jahresbericht 2014 zur Fach-AG Antidiskriminierung. Köln. (im Auftrag 

von Univation GmbH Köln) 

 Farrokhzad, Schahrzad (2014): Evaluation des Förderprogramms „Integration durch 

Qualifizierung“. Jahresbericht 2013 zur Fach-AG Antidiskriminierung. Köln. (im Auftrag 

von Univation GmbH Köln) 

 Farrokhzad, Schahrzad (2009): Interkulturelle und antirassistische Projektarbeit. 

(Wissenschaftlicher Fachartikel für den Begleitausschuss des Lokalen Aktionsplans im 

Regionalverband Saarbrücken im Programm „Vielfalt tut gut“). Bonn. 

 Farrokhzad, Schahrzad (2008): Gutachten „Situation der Bevölkerung mit 

Migrationshintergrund in Deutschland. Historisch-politische Rahmenbedingungen, 

Sozialstruktur und Milieuorientierung unter besonderer Berücksichtigung ausgewählter 

Herkunftsgruppen und regionaler Besonderheiten in Köln.“ Bonn (im Auftrag des Projekts 

PAGES am Lehrstuhl für Erwachsenenbildung der Humanwiss. Fakultät der Universität 

zu Köln, Prof. Dr. Klaus Künzel). Bonn.  

 Farrokhzad, Schahrzad (2008): Evaluation des Lokalen Aktionsplans beim Stadtverband 

Saarbrücken. Ergebnisbericht. (im Rahmen des Lokalen Aktionsplans des 

Regionalverbands Saarbrücken im Programm „Vielfalt tut gut“). Bonn. 

 Farrokhzad, Schahrzad (2007): Rechtsextremismus, Rassismus und 

Fremdenfeindlichkeit bei Jugendlichen – Hintergründe und pädagogische Konzepte. 

Kurzbericht zur Einschätzung der aktuellen Diskussionen in Wissenschaft und Praxis (im 

Rahmen des Lokalen Aktionsplans des Regionalverbands Saarbrücken im Programm 

„Vielfalt tut gut“). Bonn. 
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Vorträge und Teilnahme an Fachdiskussionen 

 

2025 

 Extrem rechte und rassistische Gewalt – Auswirkungen auf das Leben von Betroffenen. 

Fachvortrag im Rahmen des Panels „We care! Rassismus, Sexismus, Klassismus – 

Perspektiven für eine diskriminierungs- und ungleichheitskritische Beratung“ auf dem 33. 

DGVT-Kongress für Klinische Psychologie, Psychotherapie und Beratung mit dem Titel 

„Who cares? – Psychotherapie und Beratung in der Verantwortung“ am 20. März 2025 in 

Berlin. 

 

2024 

 Teilhabe von Frauen mit Migrationsgeschichte in Qualifizierung und Erwerbsarbeit – 

Barrieren abbauen, Zugänge schaffen. Fachvortrag auf der 8. Konferenz der 

Beauftragten für Chancengleichheit am Arbeitsmarkt in Baden-Württemberg, Hohenheim 

am 13. März 2024. 

 Chancen und Barrieren geflüchteter Frauen im Kontext von Qualifizierung und 

Erwerbsarbeit. Fachvortrag auf der 11. regionalen Bildungs- und Integrationskonferenz 

des Märkischen Kreises  im Kulturhaus Lüdenscheid am 23. April 2024. 

 (gemeinsam mit Birgit Jagusch): Stolpersteine und Gelingensbedingungen von 

internationalen Akademiker:innen auf dem Weg in passgenaue 

Beschäftigungsverhältnisse. Keynote im Rahmen des Fachkräftetags des Ministeriums 

für Kinder, Jugend, Familie, Gleichstellung, Flucht und Integration des Landes Nordrhein-

Westfalen am 27. Mai 2024 in Essen. 

 (gemeinsam mit Birgit Jagusch): Extrem rechte und rassistische Gewalt – Auswirkungen 

auf das Leben von Betroffenen und Konsequenzen für institutionelle Schutzkonzepte. 

Fachvortrag auf dem Studientag „Soziale Arbeit in Verantwortung“ am 12. Juni 2024 an 

der Hochschule Düsseldorf. 

 (gemeinsam mit Anno Kluß): Radikalisierungsprozesse durch Verschwörungsideologien. 

Auswirkungen auf den sozialen Nahraum als Herausforderung für die Bildungs- und 

Beratungsarbeit. Präsentation ausgewählter Ergebnisse beim Vernetzungstreffen gegen 

Verschwörungsideologien des Konsortiums aus Violence Prevention Network, modus 

ZAD und Amadeu Antonio Stiftung am 18./ 19. September 2024 in Madgeburg 

 (gemeinsam mit Birgit Jagusch): Extrem rechte und rassistische Gewalt – Auswirkungen 

auf das Leben von Betroffenen und Handlungsmuster. Fachvortrag (Online) im Rahmen 

der CORE-NRW-Werkstatt am 30. September 2024.  

 Radikalisierungsprozesse durch Verschwörungsideologien. Auswirkungen auf den 

sozialen Nahraum als Herausforderung für die Bildungs- und Beratungsarbeit. Vortrag zu 

den Ergebnissen der quantitativen Onlinebefragung des RaisoN-Projekts auf der Ab 

schlussveranstaltung des Projekts #tellmemore“: - Familie und Freund*innen von 

Verschwörungsgläubigen stärken“ am 21. November 2024 in Berlin 

 

2023 
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 (gemeinsam mit Birgit Jagusch, Younes Alla, Jessica Rehrmann, Julia Brick, Saloua 

Mohammed Oulad M‘ Hand): Fachvortrag „amal – Auswirkungen extrem rechter und 

rassistischer Gewalt auf das Alltagsleben von Menschen mit Migrationsgeschichte und 

BPoC in NRW. Zentrale Ergebnisse der qualitativen Befragungen“ im Rahmen des 

Abschlussworkshops am 17. April 2023 an der Technischen Hochschule Köln 

 Fachvortrag zum Thema „Radikalisierungsprozesse durch Verschwörungsideologien: 

Auswirkungen auf den sozialen Nahraum als Herausforderung für die Bildungs- und 

Beratungsarbeit“ beim 1. BMBF-Vernetzungstreffen der Förderlinie „Aktuelle und 

historische Dynamiken des Rechtsextremismus und Rassismus“, Cluster 

Rechtsextremismus am 12. Mai 2023 (via Zoom) 

 Fachkommentar zu Rechtsextremismus, Rassismus und ihren Auswirkungen im Rahmen 

der Sachverständigen-Anhörung des Landtags NRW (Sitzung des Hauptauschusses zum 

Thema der Beratungsstrukturen im Kontext von Rechtsextremismus und Rassismus des 

Landes NRW) am 10. August 2023 in Düsseldorf. Link zum Hauptausschuss: 

https://www.landtag.nrw.de/home/der-landtag/tagesordnungen/WP18/300/E18-392.html 

(Abruf: 16.12.23); Link zur Videodokumentation der Anhörung: 

https://www.landtag.nrw.de/home/mediathek/video.html?kid=7ebf6bec-1f6c-4f03-9263-

0c9ba192e429 (Abruf: 16.12.23) 

 

2022 

 virtuelle Teilnahme an einer Podiumsdiskussion zum Thema „Rassismus und 

Rechtsterrorismus in der BRD“ des AStA der TH Köln am 25. Februar 2022 

 Keynote zum Thema "Teilhabe von Frauen mit internationaler familiärer 

Migrationsgeschichte – Barrieren abbauen, Zugänge schaffen" und Teilnahme an der 

Podiumsdiskussion im Rahmen der Veranstaltung "Teilhabe von Frauen mit 

internationaler familiärer Migrationsgeschichte – Barrieren abbauen, Zugänge schaffen" 

des Landesintegrationsrates NRW, Arbeitskreis Frauen, in Düsseldorf am 27. April 2022  

 Fachvortrag zum Thema "Chancen und Barrieren geflüchteter Frauen im Kontext von 

Qualifizierung und Erwerbsarbeit" im Rahmen einer Veranstaltung zum Thema 

geflüchtete Frauen des Gemeindezentrums Nommensen-Kirche in Bonn am 10. Mai 

2022 

 Fachvortrag gemeinsam mit Prof. Dr. Birgit Jagusch zum Thema „`Weil ich das so 

entscheide!‘ Rassistische und extrem rechte Gewalt - Thema in und für institutionelle 

Kontexte Sozialer Arbeit und Bildung. Erste empirische Einblicke in die Ergebnisse des 

Forschungsprojekts amal“ im Rahmen des Fachtags „10 Jahre Betroffenenberatung im 

Rheinland. (Un)Sichtbarkeit von Mehrfachbetroffenheiten. Zur Notwendigkeit 

intersektionaler Perspektiven“ von Back Up und OBR Rheinland in Düsseldorf am 14. 

September 2022 

 virtuelle Teilnahme als Diskutantin beim Roundtable zum Thema "Männlichkeiten und 

Weiblichkeiten im Kontext von FluchtMigration – Intersektionale Impulse für Forschung 

und Praxis" auf der 4. Konferenz des Netzwerks Fluchtforschung am 29. September 

2022 

 

 

https://www.landtag.nrw.de/home/der-landtag/tagesordnungen/WP18/300/E18-392.html
https://www.landtag.nrw.de/home/mediathek/video.html?kid=7ebf6bec-1f6c-4f03-9263-0c9ba192e429
https://www.landtag.nrw.de/home/mediathek/video.html?kid=7ebf6bec-1f6c-4f03-9263-0c9ba192e429
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2021 

 virtueller Fachvortrag zum Thema: Chancen und Barrieren geflüchteter Frauen im 

Kontext von Qualifizierung und Erwerbsarbeit im Rahmen der DAAD-Fortbildung 

„Spezielle Bedürfnisse geflüchteter Frauen bei der Integration an Hochschulen“ am 27. 

Mai 2021  

 virtueller Fachvortrag gemeinsam mit Prof. Dr. Birgit Jagusch zum Thema: Auswirkungen 

rechtsextremer und rassistischer Gewalt auf Menschen mit Migrationsgeschichte und 

BPoC in NRW im Rahmen des Netzwerktreffen des Extremismusnetzwerks "CORE 

NRW" am 01. Juni 2021  

 Teilnahme an der Abschluss-Podiumsdiskussion als Expertin (Schwerpunkt: 

Auswirkungen rechtsextremer und rassistischer Gewalt auf Betroffene und 

Handlungsperspektiven) im Rahmen der Fachtagung „Vom ‚Naumann-Kreis‘ bis ‚Nazi-

Kiez‘: Geschichte des Rechtsextremismus in Nordrhein-Westfalen nach 1945“ der 

Landeszentrale für politische Bildung NRW am 23. November 2021 

 

2020 

 Fachvortrag zum Thema:  Potenziale erkennen, Hürden abbauen: Situation von Frauen 

mit Migrationshintergrund im Bildungssystem und auf dem Arbeitsmarkt im Rahmen des 

virtuellen Workshops: „Vernetzung von Bundesprogrammen zur Integration von Frauen 

mit Migrations- und Fluchthintergrund in Ausbildung in der Region Hannover" der 

Initiative "Bildungsketten" des Bundesinstituts für Berufsbildung und inbas GmbH am 24. 

November 2020. 

 Fachvortrag zum Thema: Zugangswege und Unterstützungsbedarfe von Migrantinnen 

und ihren Familien aus dem EU-Ausland und aus Drittstaaten (gemeinsam mit Anno 

Kluß) im Online-Fachforum "Fachkräfte im Inland gewinnen – Potenziale aus dem 

Familiennachzug" des Bundesministeriums für Familie, Senioren, Frauen und Jugend 

und des Kompetenzzentrums für die Arbeitsmarktintegration von Müttern mit 

Migrationshintergrund am 4. November 2020. 

 Kurzvortrag und Fachgespräch zur gesellschaftlichen Bedeutung, zu Zielen und Vorteilen 

Interkultureller Öffnung und Strategien der Personalgewinnung (gemeinsam mit Prof. Dr. 

Eckert von der Fachhochschule für Öffentliche Verwaltung NRW) auf der virtuellen 

Fachveranstaltung „‘Wo hakt’s denn bitte?‘ – Voneinander lernen – gemeinsam 

voranschreiten.“ des Ministeriums für Kinder, Familie, Flüchtlinge und Integration des 

Landes NRW, Partnerinitiative „NRW stärkt Vielfalt“ am 17. Juni 2020. 

 

2019 

 Bildung in der Migrationsgesellschaft: Potenziale stärken  - von der Kita bis zur 

Hochschule. Vortrag im Rahmen der Fachveranstaltung zum Nationalen Aktionsplan 

Integration, Themenforum „Bildung/Ausbildung“, im Bundesministerium für Bildung und 

Forschung. Berlin, 29. Oktober 2019.  

 Etude des travail social a la TH Cologne: stage en cours d` etudes / Praxisstudium der 

TH Köln im Studiengang BA Soziale Arbeit. Vortrag im Rahmen der Erasmus + 
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Fachkräftemobilität „Soziale Arbeit in Deutschland und Marokko“ am 1.Oktober 2019 in 

Tanger/Marokko. 

 Geflüchtete Frauen am Arbeitsmarkt – Chancen, Barrieren und Herausforderungen. 

Fachvortrag im Rahmen des SGB-Forums II, Evangelische Akademie Bad Boll, 10. Juli 

2019.   

 Teilhabe von Frauen mit Migrationshintergrund im Kontext von Qualifizierung und 

Beschäftigung. Fachvortrag im Rathaus Leverkusen im  Auftrag des KI und des 

Frauenbüros der Stadt Leverkusen, 03. Juli 2019. 

 Jede Frau ist anders.“ – Teilhabechancen und -perspektiven geflüchteter Frauen am 

Arbeitsmarkt. Vortrag auf dem Weiterbildungstag „Integration geflüchteter Frauen“ im 

Auftrag des Ver.di Bildungswerks Hessen e.V., Kassel, 28. Mai 2019.   

 Chancen und Barrieren für Frauen mit Migrationshintergrund: Fokus Bildung und Beruf. 

Fachvortrag im Rahmen des Arbeitskreises Migrantinnen am 08. Mai 2019 in 

Saarbrücken. 

 Mitdiskutantin und Kurzvortrag als Expertin für Prozesse Interkultureller Öffnung auf der 

Fachveranstaltung: „Interkulturelle Öffnung: ganzheitlich stärken, nachhaltig verankern.“ 

des Ministeriums für Kinder, Familie, Flüchtlinge und Integration des Landes NRW, 

Partnerinitiative „NRW stärkt Vielfalt“, am 4. April 2019 in Düsseldorf.  

 Teilhabe geflüchteter Frauen im Kontext von Qualifizierung und Erwerbsarbeit. 

Fachvortrag im Auftrag des Landratsamtes Tübingen, Abt. Soziales, Fachdienst für 

Geflüchtete am 26. März 2019 in Tübingen. 

 

2018 

 Strukturen Sozialer Arbeit im Kontext von Migration / Les structures du travail social dans 

le contexte de la migration. Vortrag im Rahmen der Erasmus + Fachkräftemobilität 

„Soziale Arbeit in Deutschland und Marokko“ am 21.12.2018 in Tanger/Marokko. 

 Soziale Arbeit in Ausbildung und Studium / Travail social en éducation et études. Vortrag 

gemeinsam mit Saloua Mohammed Oulad M Hand im Rahmen der Erasmus + 

Fachkräftemobilität „Soziale Arbeit in Deutschland und Marokko“ am 20.12.2018 in 

Tanger/Marokko. 

 Teilhabe geflüchteter Frauen am Arbeitsmarkt. Ausgangslage und arbeitsmarktpolitische 

Handlungsmöglichkeiten. Vortrag Fachvortrag beim Bundesministerium für Arbeit und 

Soziales im Rahmen einer Sitzung der Bund-Länder-Kommission am 04.12. 2018 in 

Berlin. 

 Bildungs- und Berufschancen von Mädchen und Frauen mit Migrationshintergrund. 

Befunde, Barrieren und Handlungsperspektiven. Vortrag auf dem Fachtag „Women at 

Work – Migrantinnen in Bildung, Arbeit und Gesellschaft“ am 26.11.2018 in Leipzig. 

 Teilnahme an der Podiumsdiskussion u.a. zum Thema Gelingensbedingungen 

kommunaler Integrationsarbeit im Rahmen der jährlich stattfindenden „Konferenz 

interkulturelles Köln“ (organisiert vom Kommunalen Integrationszentrum der Stadt Köln) 

am 23.11.2018 in Köln.  
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 Chancen und Barrieren für Frauen mit Migrationshintergrund: Fokus Bildung und Beruf. 

Vortrag auf der Fachkonferenz „Chancengleichheit? Frauen mit Migrationshintergrund im 

Kreis Steinfurt“ am 12.11.2018 in Steinfurt. 

 Geflüchtete Frauen: Qualifikationsstruktur, Chancen und Barrieren auf dem Weg in den 

Arbeitsmarkt. Vortrag auf  der 2. Konferenz des Netzwerks Flüchtlingsforschung in 

Eichstätt, 05.10.2018. 

 Situation geflüchteter Frauen auf dem Arbeitsmarkt – und arbeitsmarktpolitische 

Handlungsmöglichkeiten. Vortrag auf dem IQ-Fachforum „Arbeitsmarktintegration von 

Migrantinnen und Migranten – Spezifische Herausforderungen für Frauen?“  in 

Magdeburg, 13.09.2018. 

 gemeinsam mit Prof. Nicole Russi: Diskursarena Migration – Wie kann ein 

Hochschulseminar zu Migration und Storytelling einen Beitrag zur kritischen 

Bewusstseinsbildung leisten? Vortrag im Rahmen der Internationalen 

Migrationskonferenz „Migration – Medien – Öffentlichkeit“ an der TH Köln, 22.06.2018. 

 Kommunales Management der Migrations- und Integrationsarbeit. Vortrag auf der 

Tagung „Integration vor Ort“ an der Hochschule Düsseldorf, 15.06.2018. 

 Situation geflüchteter Frauen auf dem Arbeitsmarkt – und arbeitsmarktpolitische 

Handlungsmöglichkeiten. Vortrag auf dem 4. Partnerforum zur Arbeitsmarktintegration 

und beruflichen Anerkennung NRW des IQ-Netzwerks NRW in Düsseldorf, 05.06.18.  

 Interkulturelle Öffnungsprozesse in Mutter/Vater-Kind-Einrichtungen als sinnvolle 

Strategie im Umgang mit Vielfalt. Vortrag auf dem Fachtag „Kulturelle Vielfalt in 

Mutter/Vater-Kind-Einrichtungen – Geht das?“  des Evangelischen Erziehungsverbandes 

e.V.  in Hannover, 04.06.2018. 

 Situation geflüchteter Frauen auf dem Arbeitsmarkt – und arbeitsmarktpolitische 

Handlungsmöglichkeiten. Vortrag auf dem Fachtag „Stolpersteine und Erfolgsfaktoren 

beim Arbeitsmarktzugang für geflüchtete Frauen“ des IQ-Netzwerks Schleswig-Holstein 

in Kiel, 30.05.2018. 

 gemeinsam mit Dietmar Loch: Politische Partizipation Jugendlicher in Deutschland und 

Frankreich. Vortrag auf der Tagung „Demokratie und Soziale Arbeit“ der Deutschen 

Gesellschaft für Soziale Arbeit in Hamburg, 27.04.18. 

 Teilhabe geflüchteter Frauen im Kontext von Qualifizierung und Beschäftigung: Situation 

in Deutschland / Inclusion of Female Refugees in the Educational System and the Labour 

Market: The Case of Germany. Vortrag auf der Tagung „Bewegungen“ der Deutschen 

Gesellschaft für Erziehungswissenschaft an der Universität Duisburg-Essen. Essen, 

19.03.2018. 

 Rassistische Diskriminierungsrisiken im Kontext der Migrations- und Integrationsarbeit. 

Vortrag auf der Tagung „Den Blick schärfen. Strukturelle Diskriminierung und Rassismus 

in Institutionen und Alltag der Sozialen Arbeit. Bestandsaufnahme und 

Handlungsperspektiven“ an der Hochschule Düsseldorf, 01.03.2018. 

.  
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2017 

 Alltagsleben, Positionierungen und Handlungsräume junger Menschen mit 

Migrationshintergrund. Vortrag auf der JMD-Jahrestagung „Wir sind Jugend-Migrations-

Dienst: Gemeinsam Schätze heben, jungen Menschen Chancen geben“ am 29.11.2017 

in Berlin. 

 Migration und Teilhabe an Qualifizierung und Beschäftigung: Perspektiven kommunaler 

Integrationspolitik. Fachvortrag am 21.11.2017 in Hamburg auf der Tagung „Berufliche 

Integration von Zugewanderten – gemeinsam einen Schritt weiter“. 

 Teilhabe geflüchteter Frauen am Arbeitsmarkt. Vortrag im Rahmen des Kolloquiums 

„Flucht – Bildung – Raum“ der Forschungsstelle für interkulturelle Studien an der 

Universität zu Köln, 13.11.2017. 

 Situation geflüchteter Frauen auf dem Arbeitsmarkt – und arbeitsmarktpolitische 

Handlungsmöglichkeiten. Vortrag im Rahmen des Expertengesprächs beim 

Bundesministerium für Arbeit und Soziales am 13.07.2017 in Berlin. 

 Geflüchtete Frauen im Fokus: Perspektiven zur Stärkung ihrer Teilhabe am Arbeitsmarkt: 

Vortrag im Rahmen des 2. Diakoniegesprächs am 13.06.2017 in Saarbrücken. 

 Geflüchtete Frauen und ihre Teilhabe am Arbeitsmarkt. Vortrag auf dem 

Austauschworkshop des IQ Netzwerkes NRW, Standort Bielefeld, zum Thema 

„Geflüchtete Frauen und ihre Teilhabe am Arbeitsmarkt in Bielefeld“ am 09.05.2017 in 

Bielefeld. 

 Situation und Perspektiven geflüchteter Frauen am Arbeitsmarkt. Vortrag auf dem IQ-

Fachforum 4„Arbeitsmarktintegration von Geflüchteten – spezifische Herausforderungen 

für Frauen?“ am 26.04.2017 in Berlin. 

 

2016 

 Geflüchtete Frauen und ihre Teilhabe am Arbeitsmarkt. Ausgangslage, 

Herausforderungen, Perspektiven. Vortrag auf der Fachveranstaltung „Geflüchtete 

Frauen. Integration in den Arbeitsmarkt“ des „Netzwerk W“, Region Köln und Leverkusen 

am 15.11.2016, Stolzestr. 1a in Köln. 

 Vielfalt und Integration gestalten: Was braucht es dazu? Die Rolle der 

Jugendsozialarbeit. Vortrag auf der evangelischen JMD-Jahrestagung „Integration 

gestalten – Extremismus vorbeugen“ am 14.09.2016 in Mülheim an der Ruhr. 

 Chancengleichheit? Bildungs- und Berufschancen von Frauen mit Migrationshintergrund. 

Vortrag am 17.06.2016 an der TH Köln im Rahmen der Veranstaltung „MINT-

Migrantinnen und -Flüchtlingsfrauen starten durch! Ausbildung und berufliche Integration 

von Flüchtlingsfrauen/-mädchen und Migrantinnen im MINT-Bereich“ vom deutschen 

ingenieurinnenbund (dib) e.V. in Kooperation mit der TH Köln. 

 

2015 

 Aktuelle Migrationsbewegungen nach Deutschland. Chancen und Herausforderungen. 

Vortrag an der TH Köln am 08.12.2015 im Rahmen der „Veranstaltungsreihe 

Flüchtlingspolitik“. 
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 Argumentationsstrategien gegen Stammtischparolen. Vortrag und Workshop im Rahmen 

der Tagung „JMD bewegt. Jahrestagung der evangelischen Jugendmigrationsdienste am 

22.09.15 in Bad Salzschlirf. 

 Wanderungsbewegungen und damit einhergehende Herausforderungen. Vortrag auf der 

Fachtagung des Arbeitskreises der Interkulturellen Zentren im FORUM   

Volkshochschule Köln am 21.09.2015. 

 zusammen mit Domenica Licciardi: Vielfaltsorientierte Interkulturelle Öffnung: 

Grundlagen und Beispiele. Vortrag im Rahmen des Workshops Vielfaltsorientierte 

interkulturelle Öffnung im KidS (kinder- und jugendpädagogische Einrichtung) der Stadt 

Köln in Köln am 01.06.2015. 

 „‘Selbst die Türkin hat ‚ne Eins in Deutsch, nehmt Euch mal ein Beispiel!‘ Bildung und der 

Kampf um Anerkennung“. Vortrag auf der 15. Internationalen Migrationskonferenz 

„Migration und Gender“ in Dudelange/Luxemburg am 18.06.2015. 

 Migrationsspezifische beschäftigungsorientierte Beratung: Herausforderungen und 

Handlungsoptionen. Vortrag im Rahmen der Fortbildung „Eingliederungsmanagement für 

Zielgruppen mit Migrationshintergrund“, 11.-13.06.2015 in Olten/Schweiz. 

 Migration: Daten, Fakten und Befunde. Vortrag im Rahmen der Fortbildung 

„Eingliederungsmanagement für Zielgruppen mit Migrationshintergrund“, 11.-13.06.2015 

in Olten/Schweiz. 

 Alles so schön bunt hier? Zum Umgang mit Diversität in der Beratungsarbeit. Vortrag bei 

den Kölner Supervisionsabenden in der Caritas-Akademie Köln am 26.05.2015. 

 

2014 

 Identitätskonzepte in der Migrationsgesellschaft. Vortrag im Rahmen eines Workshops 

für Fach- und Führungskräfte der Psychosozialen Zentren im Bonn-Rhein-Sieg-Kreis, 

Bonner Verein am 15.06.2014. 

 Arbeitsmarktintegration in der Migrationsgesellschaft. Vortrag im Rahmen des „Talk am 

Mittag“ des Schwerpunktes „Menschen im Kontext von Erwerbslosigkeit“ der Hochschule 

für Soziale Arbeit (Fachhochschule Nordwestschweiz) in Olten am 08.05.2014. 

 Bildungs- und Berufschancen von Migrantinnen. Vortrag auf der Tagung „Genderwissen-

Gendernutzen für die Praxis der Sozialen Arbeit an der Fachhochschule Köln am 

22.05.2014. 

 Interkulturelle Kompetenz für Evaluatorinnen und Evaluatoren. Vortrag auf der Tagung 

„Evaluation von Integrationsprozessen von Migrant_innen“ des Arbeitskreises „Soziale 

Dienstleistungen“ der Gesellschaft für Evaluation (DeGEval) in Augsburg am 04.04.2014. 

 

2013 

 Herausforderungen der Interkulturellen Bildung in sozialen Organisationen. Vortrag an 

der Fachhochschule Köln am 15.05.2013.  
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2012 

 Demokratielernen und Diversity Education - pädagogische Antworten auf soziale 

Probleme? Vortrag auf der 12. Internationalen Migrationskonferenz „Migration und 

Demokratie“ in Dudelange/Luxemburg am 16.06.2012. 

 Demokratielernen und Diversity Education - pädagogische Antworten auf soziale 

Probleme? Vortrag auf der Tagung „Soziale Arbeit in der Migrationsgesellschaft“ an der 

Katholischen Hochschule NRW in Aachen am 21.01.2012. 

 Soziologische Theorien und ihre Bedeutung für die Soziale Arbeit. Vortrag an der 

Fachhochschule Koblenz am 17.05.2012.  

 Chancengleichheit? Bildungs- und Berufschancen von Menschen mit 

Migrationshintergrund – unter Berücksichtigung des Gesundheitssektors. Vortrag im 

Rahmen des Projekts XENOS ZiRQEL-Projekts zur Förderung der 

Arbeitsmarktintegration von Migrantinnen und Migranten am 25.06.2012 im Rathaus 

Eschweiler.  

 Zwischen sozialpädagogischem und methodischem Handeln: Soziale Gruppenarbeit als 

Arbeitsform. Vortrag an der dualen Hochschule Baden-Württemberg (Standort Stuttgart) 

am 24.04.2012.  

 

2011 

 Perspektiven zu Handlungsmethoden Sozialer Arbeit (Fokus: Nähe, Distanz und 

Grenzen) am Beispiel häuslicher Gewalt gegen Frauen. Vortrag an der Fachhochschule 

Frankfurt am 01.12.2011.  

 Die Bedeutung von Methoden für die Ausbildung und Praxis der Sozialen Arbeit Vortrag 

an der Hochschule Rhein Main in Wiesbaden am 17.10.2011.  

 Aktuelle Erziehungs- und Bildungskonzepte und ihre Bedeutung für die Soziale Arbeit. 

Vortrag an der Hochschule Esslingen am 13.10.2011.  

 Von der Bedeutung(slosigkeit?) kultureller Differenzen bei Geschlechterarrangements – 

eine intergenerative Studie. Vortrag auf der 11. Internationalen Migrationskonferenz 

„Migration und Kultur“ am 17.06.2011. 

 Familien im Wandel. Situation von Familien in Deutschland. Vortrag im Rahmen des 

Moduls „Arbeit mit Familie, Familienbildung und Elternarbeit in der Kinder- und 

Jugendhilfe“ im MAPS-Studiengang an der Fachhochschule Koblenz 2011. 

 Ehe- und Familienbildung: Aufgaben, Ansätze, institutionelle Rahmenbedingungen. 

Vortrag im Rahmen des Moduls „Arbeit mit Familie, Familienbildung und Elternarbeit in 

der Kinder- und Jugendhilfe“ im MAPS-Studiengang an der Fachhochschule Koblenz 

2011. 

 Migrantenmilieus in Deutschland. Vortrag im Rahmen des Moduls „Arbeit mit Familie, 

Familienbildung und Elternarbeit in der Kinder- und Jugendhilfe“ im MAPS-Studiengang 

an der Fachhochschule Koblenz 2011. 

 Kommunikation als Herausforderung in einer vielfältigen Gesellschaft. Vortrag im 

Rahmen der Diversity-Schulung für die Kölner Sozialbetriebe am 16.3.2011.  
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2010 

 Nachhaltige Sicherung interkultureller und antirassistischer Bildungs- und Projektarbeit. 

Vortrag für Projektträger und den Begleitausschuss des Lokalen Aktionsplans für Vielfalt 

und gegen Rassismus und Rechtsextremismus des Regionalverbands Saarbrücken am 

22.11.2010.  

 Geschlechterarrangements von Frauen und Männern im intergenerativen und 

interkulturellen Vergleich. Vortrag an der Fachhochschule Köln, Institut für interkulturelle 

Bildung und Entwicklung am 29.04.2010.  

 Vorurteile, gruppenbezogene Menschenfeindlichkeit und Stammtischparolen. Vortrag im 

Rahmen eines Argumentationstrainings im Programm „kompetent. Für Demokratie“ im 

Auftrag der Landeskoordinierungsstelle Saarland in St. Wendel am 27.02.2010.  

 Migrantinnen – Klischees und Realitäten am Beispiel der Bildung. Vortrag für die 

Integrationsbeauftragte der Stadt Bonn am 15.02.2010.  

 

2009 

 zusammen mit Ottersbach, Markus/Tunc, Michael/Meuer-Willuweit, Anne: 

Forschungsprojekt „Rollenverständnis von Frauen und Männern mit 

Zuwanderungsgeschichte vor dem Hintergrund intergenerativer und interkultureller 

Einflüsse“. Hauptergebnisse der Studie. Präsentation im Ministerium für Generationen, 

Frauen, Familie und Generationen NRW am 20.08.2009 in Düsseldorf. 

 zusammen mit Ottersbach, Markus/Tunc, Michael/Meuer-Willuweit, Anne: 

Forschungsprojekt „Rollenverständnis von Frauen und Männern mit 

Zuwanderungsgeschichte vor dem Hintergrund intergenerativer und interkultureller 

Einflüsse“. Methodik der Auswertung. Präsentation im Ministerium für Generationen, 

Frauen, Familie und Generationen NRW am 20.08.2009 in Düsseldorf. 

 Evaluation Schritt für Schritt. Von der Gegenstandsbestimmung bis zur Berichterstattung. 

Vortrag im Rahmen des Trainertreffens der LIDIA-Fortbildung „Trainer/in und Berater/in 

für interkulturelle Verständigung“ in München am 28.11.2009.  

 Rechtsextremismus – Definitionen, Einordnung, Hintergründe und Handlungsoptionen. 

Vortrag für die Landeskoordinierungsstelle von „kompetent. für Demokratie“ im Saarland, 

Saarbrücken, am 03.09.2009.  

 Interkulturelle und antirassistische Bildungs- und Projektarbeit. Vortrag für Projektträger 

und den Begleitausschuss des Lokalen Aktionsplans für Vielfalt und gegen Rassismus 

und Rechtsextremismus des Regionalverbands Saarbrücken am 27.03.2009.  

 Interkulturelle Öffnung/Orientierung sozialer Dienstleistungen. Vortrag beim Workshop zu 

interkultureller Kompetenz und Organisationsentwicklung des Deutschen 

Jugendrotkreuzes in Bad Münstereifel am 01.02.2009.  

 

2008 

 Interkulturelle Entwicklungsprozesse in einer Organisation. Zielsetzungen, Methoden und 

Umsetzungsprobleme. Vortrag an der Fachhochschule Köln, Institut für interkulturelle 

Bildung und Entwicklung, am 28.05.2008.  
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 Integrationsarbeit und interkulturelle Öffnung/Orientierung in Kommunen - eine 

Einführung. Vortrag im Rahmen des Seminars „Integrationsarbeit und interkulturelle 

Organisationsentwicklung – Beispiele aus der Praxis“ an der Universität zu Köln 2008.  

 Situation der Bevölkerung mit Migrationshintergrund. Vortrag für das Projekt PAGES am 

Lehrstuhl für Erwachsenenbildung der Universität zu Köln am 11.09.2008.  

 Migrantenmilieus nach der Sinus-Studie. Vortrag für die Wirtschaftsförderung der Stadt 

Gelsenkirchen am 21.06.2008.  

 

2007 

 zusammen mit Gabi Wolfsgruber: Entwicklung interkultureller Handlungskompetenzen in 

der Erwachsenenbildung. Vortrag auf dem Auf der Veranstaltung „Gute Angebote – 

schlechte Nachfrage?“ des Amtes für Weiterbildung der Stadt Köln am 06.12.2007.  

 Migrationsgeschichte und Migrationspolitik in Deutschland von 1955 bis heute. Vortrag 

bei der LIDIA-Fortbildung zum/zur Trainer/in und Berater/in für interkulturelle 

Verständigung Höchst/Odenwald am 21.11.2007.  

 Berufliche Bildung und Personalentwicklung in der Einwanderungsgesellschaft. 

Herausforderungen und Potenziale. Vortrag bei der Sparkassenakademie Düsseldorf am 

12.3.2007.  

 Bildungs- und Berufschancen von Frauen mit Migrationshintergrund. Vortrag im 

interkulturellen Lernhaus der Frauen der Caritas in Köln am 27.01.2007.  

 

2002-2006 

 Der Karikaturenstreit – eine mehrperspektivische Betrachtung. Vortrag bei der 

Volkshochschule Erftstadt 2006.  

 „Ich bin im Grunde meines Herzens Optimistin.“ Lebensgeschichten von Frauen mit 

Migrationshintergrund. Vortrag im Innenministerium des Saarlandes in Saarbrücken 

2005.  

 Schulerfahrungen von Akademikerinnen mit Migrationshintergrund. Vortrag zum 

Workshop „Die deutsche Schule aus Sicht von Migrantenfamilien“ bei der 

Forschungsstelle für interkulturelle Studien der Universität zu Köln am 04.06.2004.  

 Unterdrückte Opfer oder politische Akteurinnen? Frauenbewegungen in islamischen 

Ländern am Beispiel der Türkei. Vortrag für die Gleichstellungsbeauftragte der Stadt 

Bergheim am 08.03.2002. 


